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Text: Johann Andreas Cramer (1723-1788)

O Herr, mein Hirt

Musik: Wilhelm Brockhaus (1819-1888)
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4. Auf Dein Geheiß muss aller Sturm sich legen.

Du leitest treu mich Deines Namens wegen

in Pfaden der Gerechtigkeit.

5. Mit Dir kann ich durch finstre Täler wallen.

Ich fürchte nichts, denn Du lässt mich nicht fallen,

ich tröste Deines Stabes mich.

6. Herr! Du bist mein, und Dein ist meine Seele.

Du salbst mein Haupt mit Deinem Freudenöle,

Du schenkst den Becher voll mir ein.

7. Mir folgt Dein Heil. Solang ich auf der Erde

noch wallen soll und Dich verehren werde,

ist Deine Gotteshuld mein Teil.
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